zusammenfassendes Bsp. zum Thema Skonto zum Nachschlagen 

A) Kundenskonto (=Wir gewähren einem Kunden Preisnachlass für vorzeitiges Zahlen)
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AR 625
3.10.13
Der Kunde „Nachtschwärmer Partybedarf“ (20185) kauft von uns 120 Stk. Kerzen der Marke „Superdocht“ um insgesamt EUR 1.000,- exkl. USt. Zahlbar innerhalb von 30 Tagen, bei Zahlung innerhalb von 10 Tagen 2% Skonto… 

Buchungssatz:

	


B 376
8.10.13
Der Kunde „Nachtschwärmer Partybedarf“ (20185) bezahlt den ausstehenden Betrag abzüglich 2% Skonto.

Rechnung:

1.200,- ( davon 2% (:100x2) = 24,-

24,- ist der Bruttoskonto, da wir ihn vom Bruttobetrag (1.200,-) berechnet haben.

Daher müssen wir ihn in Nettoskonto und USt aufteilen:

24,- :120x100 = 20,- (Nettoskonto)

24,- :120x20 = 4,- (USt)

Jetzt fehlt uns nur noch der Betrag, den wir auf unser Bankkonto nach Abzug des Skontos überwiesen bekommen:

1.200,- - 24,- = 1.176,-

Buchungssatz:

	


Kontrolle:

Die am 3.10. eingebuchte Forderung gegenüber 20185 Partybedarf von 1.200,- muss am 8.10. komplett ausgetragen werden. Unser Kunde ist uns nichts mehr schuldig, obwohl er uns weniger als 1.200,- bezahlt hat:

( 3.10. 20185 Partybedarf EUR 1.200,- im SOLL

( 8.10. 20185 Partybedarf EUR 1.200,- im HABEN




        ( somit Konto ausgeglichen

zusammenfassendes Bsp. zum Thema Skonto zum Nachschlagen

B) Lieferantenskonto (= Ein Lieferant gewährt uns einen Preisnachlass für vorzeitiges Zahlen)

ER 411
4.10.13
Wir kaufen von unserem Lieferanten „Alles Disco“ (33056) 2 Stk. Lautsprecher der Marke „Trommelphell“ um insgesamt EUR 2.400,- inkl. USt. 30 Tage netto Kassa, 3% Skonto bei Zahlung innerhalb von 8 Tagen…

Buchungssatz:

	


B 370
6.10.13
Wir bezahlen unserem Lieferanten „Alles Disco“ den ausstehenden Betrag abzüglich 3% Skonto.

Rechnung:

2.400,- ( davon 3% (:100x3) = 72,-

72,- ist der Bruttoskonto, da wir ihn vom Bruttobetrag (2.400,-) berechnet haben.

Daher müssen wir ihn in Nettoskonto und VOSt aufteilen:

72,- :120x100 = 60,- (Nettoskonto)

72,- :120x20 = 12,- (VOSt)

Jetzt fehlt uns nur noch der Betrag, der von unserem Bankkonto nach Abzug des Skontos abgebucht wird:

2.400,- - 72,- = 2.328,-

Buchungssatz:

	


Kontrolle:

Die am 4.10. eingebuchte Verbindlichkeit gegenüber 33056 Alles Disco von 2.400,- muss am 6.10. komplett ausgetragen werden. Wir sind unserem Lieferanten nichts mehr schuldig, obwohl wir weniger als 2.400,- bezahlt haben:

( 4.10. 33056 Alles Disco EUR 2.400,- im HABEN

( 6.10. 33056 Alles Disco EUR 2.400,- im SOLL








        ( somit Konto ausgeglichen


zusammenfassendes Bsp. zum Thema Skonto zum Nachschlagen 

A) Kundenskonto (=Wir gewähren einem Kunden Preisnachlass für vorzeitiges Zahlen)
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AR 625
3.10.13
Der Kunde „Nachtschwärmer Partybedarf“ (20185) kauft von uns 120 Stk. Kerzen der Marke „Superdocht“ um insgesamt EUR 1.000,- exkl. USt. Zahlbar innerhalb von 30 Tagen, bei Zahlung innerhalb von 10 Tagen 2% Skonto…
Buchungssatz:

20185 Nachtschwärmer Partybedarf 1.200,- / 4 HW-Erlöse 1.000,-










3 USt 200,-

B 376
8.10.13
Der Kunde „Nachtschwärmer Partybedarf“ (20185) bezahlt den ausstehenden Betrag abzüglich 2% Skonto.

Rechnung:

1.200,- ( davon 2% (:100x2) = 24,-

24,- ist der Bruttoskonto, da wir ihn vom Bruttobetrag (1.200,-) berechnet haben.

Daher müssen wir ihn in Nettoskonto und USt aufteilen:
24,- :120x100 = 20,- (Nettoskonto)

24,- :120x20 = 4,- (USt)

Jetzt fehlt uns nur noch der Betrag, den wir auf unser Bankkonto nach Abzug des Skontos überwiesen bekommen:

1.200,- - 24,- = 1.176,-

Buchungssatz:

2 Bank 1.176,-
        / 20185 Nachtschwärmer Partybedarf 1.200,-
4 Kundenskonti 20,-

3 USt 4,-

Kontrolle:
Die am 3.10. eingebuchte Forderung gegenüber 20185 Partybedarf von 1.200,- muss am 8.10. komplett ausgetragen werden. Unser Kunde ist uns nichts mehr schuldig, obwohl er uns weniger als 1.200,- bezahlt hat:

( 3.10. 20185 Partybedarf EUR 1.200,- im SOLL

( 8.10. 20185 Partybedarf EUR 1.200,- im HABEN








        ( somit Konto ausgeglichen

zusammenfassendes Bsp. zum Thema Skonto zum Nachschlagen

B) Lieferantenskonto (= Ein Lieferant gewährt uns einen Preisnachlass für vorzeitiges Zahlen)

ER 411
4.10.13
Wir kaufen von unserem Lieferanten „Alles Disco“ (33056) 2 Stk. Lautsprecher der Marke „Trommelphell“ um insgesamt EUR 2.400,- inkl. USt.

Buchungssatz:

5 HW-Einsatz 2.000,-
/ 33056 Alles Disco 2.400,-
2 VOSt 400,-

B 370
6.10.13
Wir bezahlen unserem Lieferanten „Alles Disco“ den ausstehenden Betrag abzüglich 3% Skonto. 30 Tage netto Kassa, 3% Skonto bei Zahlung innerhalb von 8 Tagen…

Rechnung:

2.400,- ( davon 3% (:100x3) = 72,-

72,- ist der Bruttoskonto, da wir ihn vom Bruttobetrag (2.400,-) berechnet haben.

Daher müssen wir ihn in Nettoskonto und VOSt aufteilen:

72,- :120x100 = 60,- (Nettoskonto)

72,- :120x20 = 12,- (VOSt)

Jetzt fehlt uns nur noch der Betrag, der von unserem Bankkonto nach Abzug des Skontos abgebucht wird:

2.400,- - 72,- = 2.328,-
Buchungssatz:

33056 Alles Disco 2.400,- /
2 Bank 2.328,-






5 Lieferantenskonti 60,-






2 VOSt 12,-

Kontrolle:

Die am 4.10. eingebuchte Verbindlichkeit gegenüber 33056 Alles Disco von 2.400,- muss am 6.10. komplett ausgetragen werden. Wir sind unserem Lieferanten nichts mehr schuldig, obwohl wir weniger als 2.400,- bezahlt haben:

( 4.10. 33056 Alles Disco EUR 2.400,- im HABEN
( 6.10. 33056 Alles Disco EUR 2.400,- im SOLL







        ( somit Konto ausgeglichen
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